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	 66996 Fischbach bei Dahn, Waldparkplatz des NaturErlebnisZentrum 
Wappenschmiede 
Baummarkierung rote Raute Richtung Ruine Blumenstein 
GPS: N 49° 5.202’, E 7° 43.614’

	 Ca. 9 km, Wanderzeit ca. 4 h

	 Festes Schuhwerk wird empfohlen. Der Wanderweg zur Ruine Blumenstein ist 
für Kinderwagen und Rollstuhl nicht geeignet. Alternativ kann der Erlebnis-
rundweg des Biosphärenhauses Pfälzerwald/ Nordvogesen im nahe gelege-
nen Spießwoogtal befahren werden (ca. 1 h) mit anschließendem Besuch des 
Baumwipfelpfades.
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Rundwanderweg:

Mitten im Herzen des Dahner Felsenlandes nahe der französischen Grenze liegt 
das WildkatzenZentrum Rheinland-Pfalz.
In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbrau-
cherschutz Rheinland-Pfalz und der Sparda-Bank Südwest e. G. wurde 2010 ein 
Informationszentrum zum Thema Wildkatze gegründet. 
Kern des Zentrums ist eine Ausstellung, welche sich in der „Alten Wappen-
schmiede“ im Gebäude des Biosphärenhofladens befindet, mit Multimedia- 
und Mitmach-Stationen rund um das Thema Wildkatze. Die Ausstellung ist an 
Wochenenden und Feiertagen, sowie an Brückentagen geöffnet. Auf Anfrage 
kann auch gerne unter der Woche geöffnet werden. 
Für Schulklassen und Jugendgruppen bietet das NaturErlebnisZentrum Wappen
schmiede zusätzlich Veranstaltungen zum Thema Wildkatze an. Auf den Spuren 
der Wildkatze lernen die Teilnehmer 
an verschiedenen Stationen im Ge-
lände, welche Lebensraumansprüche 
und Schutzbedürfnisse die Wild-
katze besitzt. Das grenzüberschrei-
tende Biosphärenreservat Pfälzer
wald/ Nordvogesen ist einer der 
Hauptlebensräume der Wildkatze 
in Rheinland-Pfalz. Der Schutz der 
Wildkatzenpopulation sowie der Aus-
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tausch und die Erschließung neuer 
Lebensräume über eine Vernetzung 
grüner Korridore sind wichtige Anlie-
gen. Wer Wildkatzenbeobachtungen 
weitergeben möchte, kann sich direkt 
an das WildkatzenZentrum wenden. 
Die Daten werden gesammelt und an 
die entsprechenden fachlichen Stellen 
zur wissenschaftlichen Erfassung wei-
tergeleitet.

Nach einem informativen Besuch der 
Wildkatzenausstellung folgen wir der 
Baummarkierung rote Raute des Pfäl-
zerwaldvereins. Nach Überqueren der 
Hauptstraße biegen wir kurz vor der 
Tankstelle am Ortseingang Fischbach 
links ein in Richtung Wasser-Erlebnisweg 
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und folgen zunächst dem breiten gut ausgebauten Schotterweg Richtung Schönau. 
An der nächsten Kreuzung weist uns die rote Raute im spitzen Winkel rechts bergauf 
in den Wald und lässt uns eintauchen in das Revier der Wildkatze. Der idyllische 
Panoramaweg führt uns, nach einem kurzen Anstieg, entlang des Nestel-Berges mit 
vielen kleinen Lichtungen und ursprünglichem Laubmischwald. Nach etwa 3 km be-
ginnt der leichte Abstieg bis zur deutschen Schuhstraße Richtung Schönau, die wir 
vorsichtig überqueren müssen. Vom Wander-Parkplatz aus beginnt nun der etwas 
steilere Anstieg zur Burgruine Blumenstein, einer kleinen Felsenburg, die Mitte des 
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13. Jahrhunderts erbaut wurde. Als typische Wasgauburg fügt sie sich malerisch in 
den freistehenden Bundsandsteinfelsen. Vom höchsten Punkt aus bietet sich uns eine 
herrliche Aussicht über die Wipfel des Pfälzerwaldes, nur einen „Katzensprung“ von 
Frankreich entfernt. Tisch und Bänke laden zu einer kleinen Pause ein.
Auf dem Rückweg halten wir uns nach Überquerung der Schuhstraße auf dem linken 
Waldpfad. Dieser führt nun am Fuße des Nestel-Berges zurück Richtung Fischbach. 
Erst läuft er durch einen dunkleren, reich strukturierten Waldabschnitt und geht 
schließlich nahtlos in eine Fläche mit Streuobstwiesen über. Hier halten wir uns nun 
rechts und folgen weiter den Wiesen hinab durch eine Hohlgasse. Der Weg schlängelt 
sich nun gen Norden an den Feuchtwiesenflächen entlang, bis er schließlich auf den 
Wasgau-Seen-Touren-Weg (Markierung 
blauer See mit Boot auf gelbem Grund) 
mündet, von dem aus wir wieder nach 
einigen hundert Metern das Wildkatzen
zentrum erreichen.

	 Biosphären-Hofladen, GNOR e. V.  
(Kaffee/ Kuchen an Wochenen-
den, Feier- und Brückentagen) 
Haupstr. 2 
66996 Fischbach bei Dahn 
 
Biosphärenstube im Biosphären-
haus Pfälzerwald/ Nordvogesen 
Telefon: 06393-9210-0

	 www.biosphaerenhaus.de

	 WildkatzenZentrum Rheinland-
Pfalz im NaturErlebnisZentrum 
Wappenschmiede, GNOR e. V. 
Am Königsbruch 2

	 66996 Fischbach bei Dahn
	 Telefon: 06393-993406
	 info@wappenschmiede.de
	 www.wappenschmiede.de

	 www.dahner-felsenland.net
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